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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner unserer schönen Orte 

Adensen und Hallerburg,  

„Ja, ist denn schon wieder Weihnachten?“ möchte man fragen, aber in 
der Tat, es ist schon wieder soweit.  
Es liegt ein Jahr mit vielen tollen Veranstaltungen hinter uns, die Ihr 
entweder als Ehrenamtliche unterstützt, oder als Teilnehmende dabei 
wart und diese mit Leben gefüllt habt. Das zeichnet unsere Orte aus. 
Auch im nächsten Jahr wird wieder viel geboten sein, um unsere Dorf-
gemeinschaft zu pflegen.  

Doch jetzt wünsche ich Euch und Ihnen eine besinnliche Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und viel Spaß mit dieser Ausgabe 
der Dorfpost.  

Viel Vergnügen beim Lesen wünscht Euch Euer Ortsbürgermeister 

Oliver Riechelmann 

Neuigkeiten aus dem Ortsrat 
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Neue Hallerbrücke im Jahre 2024 n.Chr. ? 

Es macht nicht sehr viel Spaß, in jeder Dorfpost den aktuellen Stand 
der Hallerbrücke zu beschreiben und dabei nicht in Frustration und 
Depression zu verfallen. 

Wir waren sehr optimistisch während der letzten Ortsratssitzung im 
Oktober, denn wir bekamen eine Information von der Region Hanno-
ver und vom Landkreis Hildesheim, dass einem Neubau der Hallerbrü-
cke nun nichts mehr im Weg stünde, da alle behördlichen Genehmi-
gungen vorlägen. Auch unsere Bürgermeisterin, Nicole Dombrowski, 
überbrachte in der Sitzung eine ähnliche Information. 

Der Ortsrat ist aufgrund der Erfahrungen skeptisch, weshalb wir zusätz-
lich den Springer Bürgermeister, Christian Springfeld, angeschrieben 
haben. 



Von ihm haben wir eine Bestätigung und einen Termin für den Baube-
ginn der neuen Hallerbrücke für Anfang 2024 eingefordert.  

Springe ist als federführende Behörde letztendlich zuständig für die 
Planung und für die Realisierung der Brücke.  

Herr Springfeld bestätigte das Vorliegen aller behördlichen Genehmi-
gungen, wies aber darauf hin, dass das Wegerecht für eine dauerhafte 
öffentliche Zuwegung von beiden Seiten der Haller bislang nicht ver-
traglich abgesichert sei. Ohne eine notarielle Bestätigung des ausge-
handelten Vertrages könne er einem Neubau der Hallerbrücke nicht 
zustimmen.  

Mittlerweile haben wir von der Gemeinde Nordstemmen erfahren, 
dass diese notarielle Absicherung von allen Parteien befürwortet wird 
und ein Termin beim Notar in Springe in absehbarer Zeit zustande 
kommen soll. 

So weit, so gut – das ist eine sehr positive Nachricht, aber Herr Spring-
feld wies in seinem Antwortschreiben an uns auch auf fehlende Kapa-
zitäten des Tiefbauamtes Springe hin.  

Zwar konnten die bisherigen Planungsarbeiten unterstützt werden, al-
lerdings wird die operative Bauausführung, also der reale Bau der Brü-
cke, nicht ohne zusätzliche Kapazitäten durchgeführt werden können. 

Der Brückenbau hängt also nicht nur an den rechtlichen Gegebenhei-
ten, die aller Voraussicht nach demnächst gelöst werden, sondern auch 
an fehlenden Baukapazitäten auf der Springer Seite. Ob hier unsere 
Gemeinde Nordstemmen unterstützen kann, wird noch geklärt. Frau 
Dombrowski hat ihre Unterstützung, so weit möglich, bereits zugesi-
chert.  

Eventuell werden wir als Ortsrat auch nochmal auf unseren Landrat 
Lynack zugehen, ob nicht auch der Landkreis Hildesheim der Stadt 
Springe bei der Bauausführung Unterstützung geben kann. 

Wir freuen uns, dass alle behördlichen Genehmigungen vorhanden 
sind und dass ein Termin beim Notar für die notarielle Beurkundung 
des Wegerechts geplant ist. 

Wir sind aber nach wie vor skeptisch, ob wir bis zum Start der Brut- 
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und Setzzeit im März 2024 die neue Hallerbrücke haben werden, da 
die entsprechenden Baukapazitäten fehlen. 

Es gehört schon eine große Leidensfähigkeit dazu, dieses Projekt erfolg-
reich zu Ende zu bringen.  

Wir kämpfen trotzdem weiter und bleiben am Ball! 

- Helmut Hinrichs

Historische Straßennamen sollen neuen Glanz erhalten 

Der Ortsrat von Adensen freut sich, dass wir eine Spende von der 
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen in Höhe von 500 Euro er-
halten haben. Diese Spende soll für die Verschönerung von Adensen 
eingesetzt werden und ist zweckgebunden.  

Wir haben uns entschieden, das Geld in ein Projekt zu investieren, für 
das im normalen Finanzplan kein Geld übrig ist und immer „hinten 
runterfällt“. 

Wir wollen mit der Spende einige historische Straßenschilder erneuern. 
Diese Schilder wurden vor einigen Jahren in Adensen als Erinnerung an 
frühere Straßennamen montiert. Mit der Zeit wurden diese aus Holz 
gefertigten Schilder unansehnlich und einige Bürger baten uns, hier 
etwas zu unternehmen. 

Mit der Spende der Volksbank haben wir jetzt die Möglichkeit, unsere 
alten Straßennamen mit modernen Materialien dauerhaft zu erhalten 
und so die Erinnerung an alte Zeiten in Adensen hier bei uns aufrecht-
zuerhalten. 

Folgende Straßennamen konnten wir bislang entdecken: Pippelstraße, 
Käsewinkel, Grasebrink, Auf dem Heister, Haierpaul. 

Wir wissen aber nicht, ob es wirklich nur diese fünf Schilder sind oder 
ob sich irgendwo noch weitere Schilder im Verborgenem befinden. 
Deshalb fragt der Ortsrat alle Mitbürgerinnen und Mitbürger: 

• Gibt es noch weitere historische Schilder, die wir erneuern soll-
ten? 



Verkehrsberuhigung in Adensen 

Viele werden es schon gemerkt haben: Im November hat die Gemein-
de zwei Straßenbaumaßnahmen in Adensen durchgeführt. 

Zum einen wurde „Am Mühlenfeld“ eine Fahrbahneinengung mit Bake 
und Warnlicht aufgestellt. Der Ortsrat hatte diese Maßnahme lange bei 
der Gemeinde beantragt, um für unsere jüngsten Einwohner ein biss-
chen mehr Schutz an den beiden gegenüberliegenden Buswartehäus-
chen zu bekommen. Denn hier oft viel zu schnell gefahren, obwohl 
überall Tempo 30 gilt. 
Wir haben mit der Gemeindeverwaltung besprochen, dass wir abwar-
ten wollen, ob diese Maßnahme auch wirklich zusätzliche Sicherheit 
bringt. Die ersten Ergebnisse werden wir in der kommenden Ortsrats-
sitzung mit der Gemeinde diskutieren. Entweder werden wir dann zu-
sätzliche Maßnahmen beschließen und einfordern oder wird kommen 
zu dem Ergebnis, das es ausreicht. 

Der Ortsrat möchte auch nochmal an alle Mitbürger appellieren, sich 
an Tempo 30 im Ort zu halten! Denn meistens sind es die eigenen 
Einwohner, die zu schnell fahren und damit andere gefährden. 

Weiterhin wurden in der Südstraße einige Poller aufgestellt, um den 
Randstreifen zu schützen. Wir hatten abgesprochen, dass der Rand-
streifen auch neu eingesät wird, aber das wird die Gemeinde sicherlich 

• Kennt jemand den Hintergrund der Namen, also warum heißt es 
z.B. Pippelstraße oder Grasebrink? 

Es wäre schön, wenn der Ortsrat hierzu Antworten bekommen könnte. 
Bitte senden Sie ihre Informationen an unsere Email-Adresse 

dorfpost@ortsrat-adensen.de 

oder sprechen Sie Ihre Ortsräte direkt an!  

Vielen Dank für ihre Mithilfe! 

Der Ortsrat bedankt sich natürlich recht herzlich bei der Volksbank 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen für diese Spende!
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im Frühjahr nachholen. Drei Parkplätze sind erhalten geblieben. 

- Helmut Hinrichs 

Einkaufen in Adensen - ein Projekt in den Kinderschuhen 

Wir würden es toll finden, wenn es in Adensen wieder eine Einkaufs-
möglichkeit gäbe. Daher wollen wir ein Team bilden, um auf dieses 
Ziel hinzuwirken. Dafür brauchen wir Euch! 

Wer hat Lust und Zeit, Ideen zu generieren, Optionen zu durchdenken 
und in einem Team von Adensern und Hallerburgern die Zukunft im 
Ort zu gestalten? Wenn ihr dabei sein wollt, meldet euch gerne unter 
folgender Mail-Adresse. Danach bekommt ihr weitere Infos!  

Ansprechpartnerin Svea Ewler, slatniak@web.de 

mailto:slatniak@web.de


 

6

Sie haben noch Fragen oder Anregungen? 
Schreiben Sie uns an dorfpost@ortsrat-adensen.de 

und wir beantworten gerne Ihre Fragen! 

Auf ein Getränk mit dem Ortsrat… 

Sie haben Fragen, Wünsche, oder Ideen für Adensen und Hallerburg? 
Im Sinne einer lockeren Gesprächsrunde kommt der Ortsrat von 
Adensen und Hallerburg quartalsweise zu einem Stammtisch im Land-
haus Adensen zusammen.  
Der nächste Stammtisch findet statt am 13. März um 19.00 Uhr.  
Jede und jeder ist hierzu herzlich eingeladen!

Spielplatz in der Unteren Wanne 

Vielen von euch ist es bestimmt 
schon aufgefallen, auf dem Spiel-
platz in der Unteren Wanne fehlt 
die Rutsche am Berg…  
Die neue Rutsche steht schon bereit 
- und wir hätten sie euch an dieser 
Stelle gerne präsentiert.  Aber leider 
hat es das Wetter bis jetzt nicht zu-
gelassen, sie zu installieren. Sobald 
das Wetter besser wird und ihr die 
neue Rutsche entdeckt, schickt uns 
gerne ein Foto eures ersten Rutsch-
versuchs an dorfpost@ortsrat-
adensen.de! 

mailto:dorfpost@ortsrat-adensen.de
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Ortsansässige Firmen stellen sich vor

JASP – Ihr kompetenter Ratgeber aus Adensen  

in allen Fachfragen zu Altbausanierung und  
Modernisierung 

   
Ich heiße Holger Sperling und wohne mit meiner Familie seit 23 Jahren 
in Adensen. Wir haben 2014 unseren kleinen Familienbetrieb JASP ge-
gründet und haben uns auf Altbausanierungen spezialisiert. 

Zusammen mit meiner Frau Janet führe ich die Firma JASP – Renovie-
rungs- und Modernisierungsservice. 

Ich biete Service rund ums Haus an mit den Schwerpunkten Mauerer,- 
Putz-, Fliesen- und Trockenbauarbeiten.  

Falls Sie planen, Ihr Bad zu renovieren, neue Fliesen zu verlegen, Ihre 
Terrasse zu erneuern oder die Decken mit Gipskarton zu verkleiden – 
ich bin ihr kompetenter Ratgeber und übernehme alle Handwerkerar-
beiten zu einem günstigen und fairen Preis.  

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so finden Sie uns in Adensen, 
an der Hallerburger Straße 28, oder erreichen uns telefonisch unter 
0172-4014128. 

Janet und Holger Sperling
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Neujahrsempfang 

Und hier noch ein Hinweis in eigener Sache: am 5. Januar findet der 
alljährliche Neujahrsempfang statt. Ab 18 Uhr sind Sie herzlich einge-
laden, in der festlich geschmückten Sporthalle mit einem Gläschen 
Sekt oder Orangensaft auf das neue Jahr anzustoßen. Wir freuen uns 
über viele Gesichter aus Adensen und Hallerburg!



Neuigkeiten von unseren Vereinen

Der VfL Adensen-Hallerburg – aktiv im Dorf 

Nach dem Klassenaufstieg der ersten Fußball-Herrenmannschaft in die 
2. Kreisklasse  ist  nach der Hinrunde ein starker 2. Platz in der Tabelle 
zu verzeichnen. Die Spiele sind sehr sehenswert und allen Fußball- 
Interessierten zum Besuch empfohlen. Unsere Herrenmannschaft hat 
sich mit einem tollen Video für die Sonnentaler Hallenmasters in der 
Halle 39,  am 12.01.2024, qualifiziert. Ein großes Event im Hildeshei-
mer Fußball, bei dem unsere Mannschaft dabei ist und sich über viel 
Unterstützung von den Fans freut. 

Der Jugend-Fußball ist im Wesentlichen in einer Spielgemeinschaft mit 
dem VSV Rössing organisiert.  

Jeden Dienstag betreut Heiner Schütte von 17:00–18:00 Uhr den jüngs-
ten Nachwuchs ab 4 Jahren in der Sporthalle Adensen. Bei Spaß und 
Sport wird den Jüngsten dort auch das Fußballspiel näher gebracht. 

Trotz nicht unbedingt günstiger Witterung war die Beteiligung am Boß-
elturnier auch in diesem Jahr wieder sehr zufriedenstellend. Leider be-
endete das schlechte Wetter die tolle Veranstaltung nach der Siegereh-
rung. Wir hoffen in 2024 wieder auf „VfL-Wetter“ und viel Spaß beim 
Boßeln. 

Der auch international bedeutende Marienburg-Marathon konnte in 
diesem Jahr schon sein 10-jähriges Jubiläum begehen. Die Rekordan-
meldungen zur Teilnahme von ca. 700 Meldungen konnte leider 
krankheitsbedingt nicht vollständig umgesetzt werden. Trotzdem wie-
der ein überregional bedeutendes Ereignis. Dies wird beispielsweise 
verdeutlicht durch eine Teilnehmerin aus Polen, die per Flix-Bus anreis-
te, den Marathon gewann und anschließend wieder zurückreiste. Was 
für eine Wertschätzung für diesen Marienburg-Marathon.  

Besonders bemerkenswert ist aber der Start unseres Vereinsvorsitzenden 
Heiner Schütte zu seinem 1000. Marathon, den er zum 10. Jubiläum 
seines Marienburg-Marathon lief. Insgesamt hat er damit läuferisch die 
Erde mehr als einmal umrundet. Eine grandiose Leistung. Weltweit 
können nur 50 Personen und in Deutschland nur 10 Menschen auf 
eine derartige Marathon-Bilanz zurückblicken. 
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Danke! ☺ 

Es ist kaum zu glauben, doch der Bücherschrank am Thie steht dort seit 
10 Jahren. Spuren dieser Zeit waren deutlich erkennbar, an einer Klap-
pe hatte sich die untere Leiste erheblich verzogen. Ein neuer Anstrich 
war ebenfalls fällig, um der Witterung standzuhalten. 

Die Arbeiten hat die Jugendwerkstatt LABORA gGmbH aus Hildesheim 
im September ausgeführt. Nach gründlicher Reinigung und Sortierung 
des Bestandes erstrahlt der Bücherschrank nun wieder in vollem Glanz. 
Wir freuen uns, wenn er weiterhin gut genutzt wird. 
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Zu danken ist den zahlreichen Helfern und Unterstützern sowie auch 
der Feuerwehr und den VfL-Damen, die durch ihre Mithilfe eine solche 
Veranstaltung erst möglich machen. 

Foto: Detlef Erasmus
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Unser Dank geht an den neu 
gegründeten Förderverein 
„Dorf-Projekte Adensen-Hal-
lerburg e.V.“, der die Finanzie-
rung übernommen hat. 

Wir danken ebenfalls allen, 
die sich unbemerkt für einen 
guten optischen Eindruck des 
Bücherschrankes einsetzen, sei 
es durch ordentliches Einsor-
tieren der Bücher, durch die 
immer wieder abwechslungs-
reiche Befüllung und Vermei-
dung von Überfüllung oder 
einen gelegentlichen Wisch, 
wenn Staub und Spinnweben 
mal wieder beseitigt werden 
müssen… 

- Ulrike Hobus und  

Monika von Palubicki 

Noch ein Aufruf… 

… in eigener -  und gemeinsamer - Sache! 

Um die Seiten unserer Dorfpost zu füllen, sind wir stets auf Unterstüt-
zung von Adenser/innenn und Hallerburger/innen angewiesen. Wir 
freuen uns daher über jede mögliche textliche Zuarbeit - wenn ihr et-
was zu erzählen habt und dies mit unserer Gemeinschaft teilen möch-
tet. Wenn ihr eine Idee habt, sprecht uns gerne an oder schreibt uns 
eine Email an dorfpost@ortsrat-adensen.de. 
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www.malvorlagen-bilder.de

Wir wünschen Ihnen ein  

              wundervolles Weihnachtsfest…

     … und ein fröhliches und  

gesundes neues Jahr 2024!
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Nächste Termine in Adensen und Hallerburg

Hat Ihnen diese Ausgabe der Dorfpost gefallen?  

Lassen Sie es uns gerne wissen! 

Über Anregungen, Kritik und Inhalte für die nächste Ausgabe 
der Dorfpost freuen wir uns an dorfpost@ortsrat-adensen.de.

05. Januar Neujahrsempfang, 18 Uhr, Sporthalle 

13. Januar Abholung der Weihnachtsbäume, 9-13 Uhr 

18. Januar Energiegenossenschaft Adensen-Hallerburg eG, Vollver- 
  sammlung, Sporthalle 

09. Februar JHV des VfL, 19 Uhr, Sporthalle 

10. Februar  Kinderfaschingsfeier, ab 15 Uhr in der Sporthalle 

15. Februar Öffentliche Ortsratsitzung, 18 Uhr, Gastraum d. Sporthalle 

20. Februar Tag der offenen Tür in der Grundschule, 9-12 Uhr 

23. Februar JHV der FFW und Förderverein der FFW, 19 Uhr, Sporthalle 

01. März JHV des TTC, 19 Uhr im Gastraum der Sporthalle 

22. März JHV der Dorfprojekte Adensen-Hallerburg e.V., 19 Uhr im 
  Gastraum der Sporthalle 

30. März Osterfeuer, 19 Uhr auf dem Festplatz 

09. April JHV DRK Adensen-Hallerburg, 18 Uhr, Gastraum d. Sporthalle 

11. April Blutspenden, ab 16:30 Uhr in der Sporthalle 

13. April Umwelttag Gemeinde Nordstemmen, 10 Uhr Treffpunkt am Thie 

25. April Öffentliche Ortsratsitzung, 18 Uhr, Gastraum d. Sporthalle 

28. April Konfirmation, 10:30 Uhr, St. Dionysius-Kirche Adensen 

01. Mai Maiwandern, Hof Schaffetter, 9:30 Uhr 

26. Mai Boule in Hallerburg, 10:30 Uhr, Bouleplatz 

Alle weiteren Termine finden Sie auf www.adensen.de!

http://www.adensen.de


„Oh wie schön ist Adensen!“

Sie haben auch ein tolles Foto?  
Schicken Sie uns gerne Ihr schönstes Foto von 
Adensen (an dorfpost@ortsrat-adensen.de) und  
vielleicht ist es schon in der nächsten Ausgabe  

unserer Dorfpost hier zu sehen! 

Foto: Oliver Riechelmann
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